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EE--LearningLearning im Gesundheitswesenim Gesundheitswesen
-- Ein ErfahrungsberichtEin Erfahrungsbericht

Referent: Klaus H. Fehrlage (Dipl.-Päd.)

Leiter GB Elektronische Medien
Kommunikation & Wirtschaft GmbH, Oldenburg

Vorstandsvorsitzender Verband eLearning Business
Norddeutschland e. V. (vebn)

www.lernen.kuw.de
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Unsere Unternehmen

Kommunikation & Wirtschaft GmbH,
Oldenburg

Mittelständischer Verlag in 
Oldenburg mit 70 Mitarbeitern.

Schlütersche Verlags-
gesellschaft mbH & Co. KG
Verlagsgruppe mit über 1 000 Mitarbeitern 
und Standorten in Hannover, Karlsruhe, 
Magdeburg und Leipzig.

www.lernen.kuw.de
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NEW-LEARNING COMPETENCE-CENTER

Maßgeschneiderte Lösungen

NEW-LEARNING
COMPETENCE-CENTER

Beratung 
und 

Konzept-
entwicklung

Lernsoftware-
Produktion
(CBT/ WBT)

Coaching
und

Evaluation

Verlegerische Lösungen

www.lernen.kuw.de
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E-Learning im Gesundheitswesen

Gesundheitswesen

� Praxis ist geprägt von ständigem dynamischem Wandel , z. B. 
medizintechnische und pharmakologische Innovationen lösen 
ständig neue Weiterbildungsbedarfe aus (Stichworte „E-Health“,
„lebenslanges Lernen“)

� für die Veränderungsprozesse sind effektive Informations- und
Kompetenzentwicklungen wichtig und dringend

� alle Akteure im Gesundheitswesen: Leistungserbringer (Ärzte, 
Kliniken), Verbände, Versicherungen und Anbieter müssen 
agieren und E-Learning und Wissensmanagement breiter 
einsetzen

www.lernen.kuw.de
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E-Learning im Gesundheitswesen

Gesundheitswesen

� bereits heute steht ein umfangreiches, aber unüberschaubares 
Angebot an Portalen und Lernprogrammen zur Verfügung

� durch die Förderung von E-Learning und Wissensmanagement 
an medizinischen und tiermedizinischen Hochschulen sind bereits
Nutzungsraten und technische Lösungen im Bereich einer kritischen
Masse

� auch ePrüfungsverfahren und die Zertifizierung der Weiterbildung
(CME, ATF, CNE) fördern den nachhaltigen modularisierten Einsatz

� mit jeweils geringen Investitionen und Kooperationen lässt sich 
schnell und effektiv eine Verbesserung der Ergebnisqualität sichern

www.lernen.kuw.de
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Projekt VETlife –
Servicepool für den tiermedizinischen Alltag

Brücke zwischen veterinärmedizinischem Studium, 
Ausbildung, Weiterbildung von Praxispersonal und 
beruflicher Praxis (alltagsbegleitendes Lernen) der 
ca. 6 000 Tierarztpraxen

Partner:

www.vetlife.de
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zum Beispiel:

� Tiergesundheit/Lebensmittelqualität

� Tierseuchenkrisenfall

� Kolikdiagnostik beim Pferd

� Neurologie Kleintiermedizin

� Ton-Diagnostik beim Rind

� Angebote für Praxispersonal (OP-Assistenz)
oder Landwirte werden ergänzt

Aufbau eines maßgeschneiderten Service-Portals www.vetlife.de

Aufbau von Lernangeboten mit
anerkannten Zertifizierungen
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� Content-Sharing-Angebote

� Lokalisierung ausländischer Inhalte

� Programmentwicklung mit
Industriepartnern

� Wissensmanagement-Portal/Community

Ausführliche Vorstellung am Freitag, 6. März 2009, 
13:30 bis 14:00 Uhr, hier im Forum Learning & Knowledge Solutions.

Aufbau von Kooperationen und
Ausbau des Content-Pools

www.vetlife.de
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E-Learning in der Pflege

Gesundheitswesen

� Content-Aufbau mit den Deutschen 
Wohlfahrtsverbänden (Förder-
vorhaben eLiA) und dem Verein 
„eLearning in der Pflege e. V. – eLiP –
Hamburg

� Fortbildung von Ärzten, Pflegefachkräften 
und Pflegehelfern in Aufgaben der 
Prävention und zur Einführung der 
Expertenstandards in der Pflege

www.pflegen-lernen-online.de

1005.03.2009 Seite

Professionelles Selbstlernen 
für die Themen

Gesundheitswesen

� Dekubitusprophylaxe

� Sturzprophylaxe

� Thromboseprophylaxe

� Kontrakturenprophylaxe

� Pflege bei Harninkontinenz

� Betreuung von Demenzkranken

� Prävention von Mangelernährung im Alter

� Pflichtunterweisungen Hygiene

www.pflegen-lernen-online.de
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Entscheidende Vorteile für Einrichtungen 
und Teilnehmer

Gesundheitswesen

� Verbesserung der Ergebnisqualität 
in der Pflege, weniger Stürze

� standardisierte Zusammenarbeit der Ärzte und 
der Pflegekräfte

� bessere Angebotskombinationen für die 
Fortbildung

� relevante Kosteneinsparung für die Träger und 
klare Vorteile auch für die Teilnehmer

www.pflegen-lernen-online.de
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Beispielhaftes Blended-Learning-Projekt:
Ausbildung zur Fachkraft für Arbeitssicherheit

K&W betreut seit 2003 als Partner der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
(DGUV) das E-Learning-Projekt.

Bei den deutschen Berufsgenossenschaften 
werden jährlich über 2 000 Meister, Techniker, 
Ingenieure zur „Fachkraft für Arbeitssicherheit“
ausgebildet.

K&W produziert und aktualisiert die 40 Lern-
einheiten mit ca. 100 Lernstunden für die 
Selbstlernphasen.

www.lernen.kuw.de
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Die attraktiven Programme sorgen für hohe Akzeptanz und
effektive Lernerfolge bei den Teilnehmern.

www.lernen.kuw.de
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Entscheidende Vorteile für Anbieter und 
Teilnehmer

� Verringerung von betrieblichen 
Ausfallzeiten

� verringerte Abwesenheit von zu Hause

� bessere Verbindung von Lernen und 
beruflicher Praxis (z. B. Praktikumshilfen)

� relevante Kosteneinsparungen für 
Anbieter, Teilnehmer und 
einsetzende Unternehmen

www.lernen.kuw.de

Ó Bilderbox, Fotolia.com
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Fazit:

Ich beantworte jetzt gerne Ihre Fragen.

Kontakt:

Klaus H. Fehrlage
Kommunikation & Wirtschaft GmbH
Telefon: 0441 9353-170
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� beispielhafte Anwendungslösungen können ein Ausgangspunkt sein
für die Planung Ihres E-Learning-Einsatzes

� profitieren Sie von den langjährigen Erfahrungen der kompetenten
Anbieter hier im CeBIT-Themenpark „Learning & Knowledge Solutions“

� informieren Sie sich auf unserem Messestand in Halle 6, A28/1

www.lernen.kuw.de


